
 

Hüttliweihe, Samstag, 05. August, 2. Stkl 

Mülchi gewinnt souverän. Peter Neuenschwander, Halten, wird Sieger bei den Einzelschlägern 

 

Die Hornusser Büren zum Hof führten während vier Wettkampftagen bei gutem Wetter und 

tadelloser Organisation ihre Anlässe durch. Gespielt wurde auf schönen Spielfeldern neben ihrem 

Hornusserplatz. Das Essen und die Rangverkündigung fanden auf dem idealen Dorffestgelände im 

Dorf statt. Das leckere Essen, Schweinsbraten Jägerart, Kartoffelgratin und Gemüse, fand sehr guten 

Anklang. Dank grosszügigen Sponsoren, Gabenspendern und Gönnern war es möglich den besten 

Hornussern schöne Treicheln sowie den SchiedsrichterInnen ein tolles Präsent zu überreichen. Die 

Arbeit unserer SchiedsrichterInnen wurde somit verdientermassen gewürdigt. 

Der starke Gegenwind liess heute keine langen Schläge zu. Es wurden für die Auszeichnung 46 Punkte 

benötigt. Im Spielfeld kam das Team aus Mülchi am besten zu recht. Mit O Nummern und 718 

Punkten verwiesen sie Rüdtligen B (2/591) und Halten (3/720) auf die Ehrenränge. Bei den 

Einzelschlägern wurde es sehr eng. Schlussendlich setze sich Peter Neuenschwander aus Halten mit 

sehr guten 67 Punkten (19,19,18,11) an die Spitze. Sein Teamkollege Urs Jufer, ebenfalls 67 Punkte, 

jedoch „nur“ ein 19er, konnte sich als Zweiter feiern.  Rang 3 sicherte sich Markus Hänni, 

Münchenbuchsee, mit 65 Punkten. Als bester Nachwuchshornusser durfte sich Tobias Andres, 

Rüdtligen B, mit sehr guten 56 Punkten ausrufen lassen. 

 

Markus Hänni  (3.);  Peter Neuenschwander (1.); Urs Jufer (2.); Tobias Andres (NW) 

 

Hüttliweihe, Sonntag, 06. August, 1. Stkl 

Sieg durch das NLB-Team Steinen b. Signau und einmal mehr Beat Burri in der Einzelwertung 

 

Der Wind hat sich gedreht und es konnte mit Windunterstützung gespielt werden.  Aber vorne weg, 

bis zu der Halle hinter den Riesen 3 und 4 schlug keiner hin.  Für die begehrte Medaille mussten 66 

Punkte erspielt werden. 

Mit einer sehr guten Leistung sicherten sich die Emmentaler aus Steinen b. Signau verdient den 

Tagessieg mit 0/1102. Die Ränge zwei und drei erspielten sich mit starken Leistungen unsere 

Nachbarn aus Limpach und Etzelkofen mit je 0/1089. Knapp nicht aufs Podest reichte es dem  

aufstrebenden Team aus Winterthur A, welches die weiteste Reise antreten musste. Mit Housi 

Schwab und seinem Sohn Marco sind dort auch Wurzeln aus Büren zum Hof vertreten. 



Unangefochten als klarer Sieger durfte sich Beat Burri, Thörishaus, mit sehr guten 90 Punkten 

(22,23,22,23) feiern lassen. Rang 2 geht an den jungen Marco Schwab, Winterthur A, mit starken 86 

Punkten.  Als Dritter durfte sich Mathias Laubscher, Lüsslingen, mit 85 Punkten ausrufen lassen. 

Komplettiert wurde das Siegerfoto mit dem besten Nachwuchshornusser Tim Ryser, Recherswil B, 

welcher sehr gute 54 Punkte schlug. 

 

Tim Ryser (NW); Beat Burri (1.), Marco Schwab (2.); Mathias Laubscher (3.) 

 

BürenHornussen, Samstag, 12. August, 2. Stkl 

Worb siegreich bei den Teams. Die Einzelwertung gewann Streit Raffael, Wynigen-Rumendingen 

 

Auch diesen Samstag wieder zähe Bedingungen. Für die Medaille wurden 49 Punkte benötigt. Heute 

war von 2. Liga bis 5. Liga alles bunt vertreten. Als einziges Team blieb Worb im Spielfeld fehlerfrei 

und sicherte sich so verdient den Tagessieg (0/791). Rang zwei ging an Sumiswald (1/726). Rang drei 

sicherte sich mit der besten Schlagleistung Wynigen-Rumendingen (2/823). 

Bei der Siegerehrung der Einzelschläger durfte Raffael Streit, Wynigen-Rumendingen, 66 Punkte, als 

erster auf die Bühne. Für ihn war es der erste Sieg an einem Anlass. Bravo!! 

Knapp dahinter, ebenfalls 66 Punkte, aber „nur“ bis 17 geschlagen, Hari Rolf, Worb. Rang drei ging 

auch nach Wynigen an Marco Rychard, 65 Punkte. Auch der beste Nachwuchshornusser kommt von 

dort, Luca Oppliger, mit sehr guten 57 Punkten. 

 

Marco Rychard (3.); Raffael Streit (1.), Rolf Hari (2.); Luca Oppliger (NW) 

 

 

 



BürenHornussen, Sonntag, 13. August, 1. Stkl 

Zum Abschluss die Starken. Wäseli A und Pascal Käser gewinnen 

 

Nachdem gestern die Schweizermeisterschaft zu Ende ging und bis heute auch noch 

Gruppenmeisterschaften im Gange sind, war das Pensum der Teams zum Teil enorm. Danke für 

euren starken Einsatz!  

Vor einer grossen Zuschauerzahl demonstrierte Wäseli A, dass sie auch nach dem Feiern des Vize-

Meistertitels in der Lage sind, eine starke Leistung abzurufen. So gewannen sie den Anlass mit 

0/1335. Ebenfalls eine Super-Leistung zeigte Zuchwil A, zweiter Rang 0/1311. Das NLB-Team 

Obergerlafingen A sicherte sich mit einer starken Leistung (0/1141) den dritten Rang. 

Bei den Einzelschlägern schwang Pascal Käser, Zuchwil A, mit sehr guten 87 Punkten oben aus. 

Rang zwei und drei sicherten sich die Spieler aus Wäseli, Adrian Schüpbach (85) und Jan Schalbetter 

(84). Luca Richard, Krauchthal-Hub A, gewann die Treichel als bester Nachwuchshornusser mit super 

61 Punkten.  

 
Luca Richard (NW); Adrian Schüpbach (2.); Pascal Käser (1.); Jan Schalbetter (3.) 

Herzliche Gratulation allen Preisgewinnern. Wir möchten uns bei allen Mannschaften für ihre 

Teilnahme bedanken und den Zuschauern für Ihr Interesse. Allen Landbesitzer, Sponsoren, 

Preisspendern und Gönnern danke für ihre super Unterstützung. Dank dem sehr guten Einsatz der 

Vereinsmitglieder und Helfer wurden diese Anlässe zu einem Erfolg. 

Martin Schwab. OK Hornusseranlässe 2017 

 


